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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SpVgg Westheim II : TSG Augsburg 1885 
Freitag, 04.11.2022, 18:30 Uhr

Kein Sieger zwischen der SpVgg Westheim II und der TSG 
Augsburg 1885

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf die SpVgg
Westheim II am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die TSG Augsburg 1885. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann das Schlussdoppel Gaurieder / Schott, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere das obere
Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Vihl / Willis und Abt / Wantscher endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für die Gastgeber. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Kapinos / Pelz gegen
Gaurieder / Schott nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 10:12, 14:12, 11:7 nicht verloren.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Wantscher / Wantscher konnten Aab / Vihl anschließend den Zähler
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den anfänglichen Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Markus Vihl gewann wenig später wiederum sein Spiel gegen Martin Abt sicher
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Benedikt Kapinos hatte anschließend
gegen Thomas Gaurieder, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 wenig Probleme. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwischenzeitlich konnte Vladimir Aab zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Dominique Sebastian Wantscher, in dem er anhand der
Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 9:
11, 11:5, 10:12, 14:16. Hans-Jürgen Pelz konnte Manfred Schott in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das
Team beitragen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Carl Willis im Match gegen Stefan Wantscher. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Willis seine Favoritenrolle, die er auf Basis der
TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Robert Vihl verpasste es mit einem 1:3
gegen Melanie Wantscher, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler der SpVgg Westheim II und der TSG Augsburg 1885 in die Box. Genügend
spielerische Mittel hatte dann Markus Vihl letztlich parat, um Thomas Gaurieder zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Benedikt Kapinos gewann am Nachbartisch
sein Spiel gegen Martin Abt überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
3:0. 2:3 endete das Einzel zwischen Vladimir Aab und Manfred Schott aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Nicht ganz mithalten konnte Hans-Jürgen Pelz, beim 4:11, 11:9, 8:11, 4:11 gegen Dominique
Sebastian Wantscher, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Carl Willis wehrte eine 1:0
Satzführung von Melanie Wantscher ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg
der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Trotz Blitzstart verlor Robert Vihl
sein Spiel gegen Stefan Wantscher letztlich in vier Sätzen. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Gut gekämpft,
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aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Vihl / Willis gegen
Gaurieder / Schott. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat die SpVgg Westheim II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2022
gegen den TSV 1861 Nördlingen bevor. Für die TSG Augsburg 1885 steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die DJK Augsburg-Nord am 07.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 1:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SpVgg Westheim II

Doppel: Vihl / Willis 1:1, Kapinos / Pelz 1:0, Aab / Vihl 0:1 
Einzel: M. Vihl 2:0, B. Kapinos 2:0, V. Aab 0:2, H. Pelz 1:1, C. Willis 1:1, R. Vihl 0:2 

 TSG Augsburg 1885
Doppel: Gaurieder / Schott 1:1, Abt / Wantscher 0:1, Wantscher / Wantscher 1:0 
Einzel: T. Gaurieder 0:2, M. Abt 0:2, M. Schott 1:1, D. Wantscher 2:0, M. Wantscher 1:1, S.
Wantscher 2:0


